
                                                                                      

 

 
26.-28.11.2020 

Ausschreibung zur Konferenz  

"Medien- (Krisen-) Management und die digitale Welt“ 

 
 

Das XVII. Medienforum des Deutsch-Russischen Forums e.V. findet vom 26. bis zum 28. 
November 2020 ONLINE über die Plattform ZOOM statt und stellt sich unter dem Titel "Medien- 
(Krisen-) Management und die digitale Welt“ den aktuellen Debatten. Die COVID-19-Pandemie, 
sowie Maßnahmen im Zusammenhang mit den Infektionsrisiken weltweit, machen die 
Herausforderungen in Bezug auf den Konsum der Gesellschaft von modernen 
Informationsprodukten ersichtlich. Die gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Folgen der COVID-
19-Pandemie wecken die Notwendigkeit eines professionellen Austausches.  Bist Du als Journalist 
tätig? Studierst Du Journalismus? Bist Du an einem professionellen Austausch zwischen 
Journalisten aus Deutschland, Russland, Osteuropa und den GUS interessiert? Dann profitiere 
von Workshops, Impulsvorträgen, Gesprächen mit den Journalisten sowie Diskussionen mit 
anderen Journalisten bei dem dreitägigen Medienforum ONLINE!  
 
Seit sechszehn Jahren veranstaltet das Deutsch-Russische Forum e.V. eine Konferenz für sowohl 
russische als auch deutsche Nachwuchsjournalisten. In diesem Zusammenhang kann das 
Medienforum auf eine vielfältige Historie zurückblicken: Wir waren zu Gast in Woronesch, Sankt 
Petersburg, Stawropol, Sotschi, Murmansk, Wladiwostok, Irkutsk, Perm, Pjatigorsk, Moskau und 
in vielen anderen Städten Russlands und begrüßten bisher über 600 Journalisten aus 
Deutschland, Russland, Ukraine, Kasachstan, Polen, Tschechien, Weißrussland, Ungarn, 
Usbekistan und weiteren Ländern. Zusammen mit erfahrenen Referenten haben die 
Medienschaffenden in ihrem Erfahrungsaustausch folgende Schwerpunkte thematisiert: 
Moderner Journalismus und Fact-Checking, Soziale Netzwerke in den Medien Deutschlands und 
Russlands, Filterblasen und Echokammern, Datenjournalismus, aktuelle Probleme des 
Auslandsjournalismus, Umweltjournalismus, Wissenschaftskommunikation und viele mehr.  
Heute bieten wir Ihnen eine Gelegenheit, Probleme des Medien- (Krisen-) Managements und der 



                                                                                      

digitalen Welt innerhalb von drei Tagen in der Zeit von 9 bis 15 Uhr MOZ zu diskutieren. Nutzen 
Sie diese Chance im Rahmen des Deutschlandjahres in Russland 2020-2021!  
 

Die Veranstaltung wird synchron übersetzt. 
 
Das Medienforum ONLINE findet in Kooperation mit der Nationalen Staatlichen 
Forschungsuniversität Nikolai Gawrilowitsch Tschernyschewski Saratow statt.  
 

Wir laden Nachwuchsjournalisten aus Deutschland, Osteuropa, Russland, Ukraine, Georgien und 
der GUS ein, am XVII. Medienforum teilzunehmen.  
 
Bewerben können sich: 
- von deutscher und osteuropäischer Seite – Volontäre, Berufseinsteiger und Studierende mit 
journalistischer Berufserfahrung bis 35 Jahre (mit sehr guten Deutsch- oder 
Russischkenntnissen). 
- von russischer Seite und der GUS – Journalisten, die als Stipendiaten in Deutschland waren (mit 
deutschen Sprachkenntnissen). 
Ein ausgeprägtes Interesse am Thema des Medienforums und journalistische Erfahrungen sind 
erforderlich. 
 

Melden Sie sich bis zum 6. November 2020 23.59 (MOZ) an: 

http://medienforum.ru/bewerbungsbogen-medien-krisen-management-und-die-

digitale-welt/.  

 
Für mehr Informationen und Ihre Fragen sind wir über folgende Mail jederzeit für Sie 
erreichbar: info@medienforum.ru 

 

Die Zusagen versenden wir am Mittwoch, den 11. November 2020. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen! Mehr über die Referenten sowie über unsere 
Redaktionsbesuche erfahren Sie fortlaufend auf unserer Seite www.medienforum.ru sowie bei 
Facebook @alumninetzwerk.hallo.deutschland.  
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